
Trommelbote      
     - Nr. 8, Mai 2005 -        

Liebe Patinnen und Paten, liebe Mitglieder,      

mit Stolz können wir auf die ersten fünf Monate unseres Vereins zurückblicken: die neuen Strukturen stehen; 
attraktive Info-Blätter und Formulare sind im Umlauf, eines legen wir bei; die vier Schüler, die durch den Verein-
Wechsel ihre Paten verloren hatten, haben schon neue gefunden; die anderen Paten haben uns die Treue gehalten; 
und der Kreis unserer Ehrenamtlichen wird immer größer: wir freuen uns ganz besonders über unsere neue 
Mitarbeiterin, Frau Gerlinde STUMPE, die nun die Daten der Mitglieder, Paten und Patenkinder in einem neuen 
Programm verwaltet. 

Auch Veranstaltungen konnten stattfinden, wie z.B. Unterrichtsbesuche in Grundschulklassen und Gymnasien und 
der Trommelworkshop in Oberuhldingen, in Zusammenarbeit mit dem ev. Kindergottesdienst und mit afrikanischen 
Mitbürgern. Der Trommellehrer Paul Agbih war bestimmt nicht zum letzten Mal bei uns!   

Wir sind sehr stolz, aber vor allem dankbar! 

Das KANTINE-PROJEKT, das wir letztes Jahr beim Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) eingereicht hatten, ist angenommen worden und wird vom BMZ mit ca. 12.000 € gefördert. 
Wie Sie im Artikel lesen können, sind wir noch auf Privatspenden angewiesen. Sprechen Sie bitte Ihre Verwandten 
und Bekannten an! Wir schicken Ihnen gerne Faltblätter. 

Unsere ordentliche  MITGLIEDERVERSAMMLUNG  findet am Mittwoch, 22. Juni, 19.30 Uhr im 

Nebenzimmer des Gasthauses Uhldinger Hof, Oberuhldingen (gegenüber des Bahnhofes) statt. 

Alle sind herzlich eingeladen, als Mitglieder (beitragsfrei für die Paten!) oder als Gäste. Den Mitgliedern legen wir 
die Tagesordnung als Anlage bei. 

Bei dieser MV werden wir u.a. über einen Zusatz zum Artikel 2 der Satzung abstimmen, der  unserer hiesigen 
Informations- und Motivationsarbeit Rechnung tragen soll. Der Trommelworkshop z.B. war in der Satzung nicht 
vorgesehen, wie auch unsere Materialkiste. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei der Mitgliederversammlung zu sehen! Wer nicht kommen kann, kann ab der 
nächsten Nummer des Trommelboten die neue Rubrik "Forum" benutzen, um seine Meinung über die Belange 
unseres Vereins auszudrücken! 

Mit freundlichen Grüßen, 

Nicole Thieke, 1. Vorsitzende  
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HALLO KONGO

Einladung zur Mitgliederversammlung

Unsere erste ordentliche  MITGLIEDER-

VERSAMMLUNG  findet am Mittwoch, 22. Juni, 

19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses 

Uhldinger Hof, Oberuhldingen (gegenüber des 

Bahnhofes) statt. 

Dazu laden wir Sie alle ganz herzlich ein. Wenn Sie 
noch nicht Mitglied sind, können Sie es als Pate auch 
am Abend selbst noch werden. Natürlich freuen wir 
uns auch über Gäste, die nicht Mitglied sind. 

Auf der Tagesordnung stehen neben einem 
Tätigkeitsbericht für die Zeit seit der 
Gründungsversammlung und einem Zwischen- 
Kassenbericht auch Neuwahlen des Vorstands und 
Wahlen der zwei Kassenprüfer.  

Außerdem soll die Satzung erweitert werden, um die 
Grundlage zu schaffen für die Arbeit hier in 
Deutschland in Schulen und anderen Gruppen, sowie 
zum Aufbau bzw. Ausbau einer Materialkiste, die wir 
zum Ausleihen bereithalten wollen.  

Nicole Thieke und Felix Kiala bei einem Vortrag 

Neue Pateninfos
Wir haben einen neuen Infoflyer über die 
Patenschaften und Mitgliedschaft bei HALLO 
KONGO. Ein Exemplar liegt diesem Trommelboten 
bei. Bitte helfen Sie mit, diese zu verteilen!  
Gerne senden wir Ihnen kostenlos Exemplare, die Sie 
an Freunde und Bekannte weitergeben können oder 
auch in Büchereien, Touristikbüros... auslegen können. 
Bestellen Sie Exemplare bitte bei Nicole Thieke (Tel. 
07556/ 5421). Auch bei der Mitgliederversammlung 
werden Exemplare zum Mitnehmen ausliegen.  
Danke für Ihre Mithilfe! 

Neue Homepage
Nachdem viele Paten Probleme hatten, unsere 
Homepage zu öffnen, haben wir nun einen zweiten 
Versuch gestartet mit einem neuen Programm. Schauen 
Sie doch einmal herein unter www.hallo-kongo.de und 
geben Sie uns Rückmeldung! 

Reise in den Kongo
Frühzeitig geben wir bekannt, dass wir für Interessierte 
eine Reise in den Kongo planen. Diese soll 
vorraussichtlich im Frühjahr 2006 stattfinden und muss 
auf privater Basis finanziert werden. Genaueres geben 
wir noch bekannt. Wer unverbindlich Interesse hat, 
kann sich bei HALLO KONGO melden. 

�
Marktstand in Uhldingen- Mühlhofen
Ab Mitte Mai planen einige Aktive des Vereins einen 
Marktstand auf dem Wochenmarkt von Uhldingen- 
Mühlhofen. Der erste Termin ist am Morgen des 
12.5.2005, weitere Termine sollen folgen.  
Ziel ist es, die Bevölkerung über unser neues Kantine- 
Projekt zu informieren. Zusätzlich sollen frische 
Beignets, abgepackte Beignets, Marmelade und 
kongolesische Faltkarten verkauft werden.  
Melden Sie sich bitte, wenn Sie Lust haben, beim 
Aufbau oder Verkauf zu helfen oder Ideen haben, wie 
wir weitere Spenden für dieses Projekt sammeln 
könnten. Danke! 
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Aus Kinshasa

Eine Kantine  für die Accademia- Schule

ACCADEMIA ist eine staatlich anerkannte, der 
UNESCO angeschlossene Privatschule (Promoteur: 
Martin TSHIBANGU / Leiterin seit 2002: Lucienne 
MUNONO), mit Kindergarten, Grundschule und 
Sekundarschule (Gymnasium). Sie zählt 230 
Schülerinnen und 200 Schüler, die von 19 Lehrern und 
4 Lehrerinnen unterrichtet werden.  

Auf dem Gelände der ACCADEMIA- Schule soll eine 
Schulkantine mit öffentlicher Imbissstätte eingerichtet 
werden. In dieser Kantine sollen die Schulkinder, die 
Lehrer und Angestellten der Schule eine volle Mahlzeit 
erhalten können. Für die bedürftigsten Kinder sollen 
die Mahlzeiten durch Patenschaften mitfinanziert 
werden.  

Da die Schule in der Nähe vom Palais du Peuple und 
von mehreren öffentlichen Gebäuden steht, laufen und 
fahren viele Menschen an dem Grundstück vorbei. Die 
Verkaufsaussichten sind gut. 

Die Mahlzeiten sollen vor Ort von ca. 20 Frauen 
vorbereitet werden, die den kostenfreien 
Alphabetisierungskurs für Erwachsene von HAND IN 
HAND Congo besuchen. Auf diese Weise können 
diese Frauen am selben Ort etwas für ihre Familie 
verdienen und an den Kursen teilnehmen.  

Die Kantine wird aus einem Zimmer (8 x 5 m.) 
bestehen, in welchem die Küche, ein Lager, ein kleines 
Büro und eine Theke untergebracht sind. In der Mitte 
bleibt eine Fläche frei als Rückzug bei Regen. Vor dem 
Gebäude zur Straßenseite hin wird eine Terrasse mit 
Sonnenschutz (paillottes) eingerichtet, mit Tischen und 
Stühlen. Zum Schulhof hin, vor dem schon 
bestehenden Kindergarten, wird auch ein Sonnenschutz 
gebaut, unter dem die Kinder ihre Mahlzeit bekommen 
können. 

Es sollen angeschafft werden: 
Für die Küche:  1-2 Kochherde, 1 Kühlschrank, eine 
Tiefkühltruhe, eine Spüle, ein Tisch, Kochtöpfe und 
kleine Küchengeräte  
Für das Lager: Regale, Teller, Besteck, Gläser, Tassen, 
Schüsseln, Behälter für Lebensmittel 
Für das Büro: 1 Tisch, 2 Stühle 
1 Theke und 6 Hocker 
Für die Terrasse: 6 Tische und 24 Stühle   

Die Frauen verkaufen  z.B. Obst und Gemüse, die sie 
selber angebaut haben, sowie Eier etc. an die Kantine. 
Jeden Tag können einige von ihnen in der Küche oder 
bei der Bedienung arbeiten, bevor sie an einem der 
Alphabetisierungskurse teilnehmen.   

Laut Wirtschaftlichkeits-Kalkulation sind für die 
Gehälter der Frauen im Durchschnitt monatlich ca.100 
US$ gerechnet  (= 20% der Herstellkosten). Die Frauen 
übernehmen die Verantwortung für Küche und 
Bedienung in Gruppen von 4 Frauen jeweils 2 Monate 
im Jahr, z.B. in einem verschränkten System, bei dem 
jeden Monat zwei neue eingearbeitet werden. Jede Frau 
verdient dann 2 Monate im Jahr einen Monatslohn von 

25 US$ (also jede 50 US$ im Jahr) und hat das ganze 
Jahr durch kleine Einnahmen aus dem Verkauf ihrer 
Erzeugnisse. 

Für dieses Projekt müssen wir einen Eigenanteil von 
ca. 4000€ tragen, davon sind bereits ca. 1000.-€ als 
Spenden eingegangen.  

Jede Spende ist willkommen, um der Kantine 

vollends auf die Beine zu helfen.  

Bitte spenden Sie auf das Konto von HALLO 

KONGO, Nr. 2 19 36 05 bei der Sparkasse Salem- 

Heiligenberg, BLZ 690 517 25. Geben Sie als 

Vermerk bitte „Kantine“ an. Danke! 

Große Feier an der Lisanga- Schule

(aus der Einladung zur Feier) 

„Wir haben bereits begonnen mit einigen Aktivitäten, 
einem Gottesdienst und dem Kulturtag der ehemaligen 
Schüler von Lisanga. Es ist auch eine Kultur- Woche 
vorgesehen, ein Sport- Turnier sowie ein 
Diskussionsforum zur Erziehung in unserem Land. 
Die eigentlichen Feierlichkeiten sind vorgesehen in der 
Festwoche vom 9. – 14. Mai 2005 mit u.a. der 
Einweihung des neuen Mehrzweckraumes und des 
Spielplatzes, der Ausstellung zum Jahresthema „wir 
bauen Brücken“, ein kulturelles Programm (Theater, 
Ballet, Musik, Choreographie), Spiele, Wettbewerbe 
und Tombola sowie einem Gala- Abend. Weiterhin ist 
für unsere Besucher ein touristisches Programm in und 
um Kinshasa geplant.“ 

Kinder der Lisanga- Schule�
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Trommelworkshop und Familiengottesdienst 
ein großer Erfolg! 

Richtig afrikanisch fühlte man sich, wenn man letztes 
Wochenende auch nur in die Nähe des evangelischen 
Gemeindezentrums in Uhldingen- Mühlhofen kam. Der 
dumpfe Klang vieler Trommeln klang einem schon von 
weitem entgegen und lud manchen Passanten zum 
Mitklatschen ein. 
Der Kindergottesdienst der evangelischen Kirchen-
gemeinde und der Verein HALLO KONGO hatten 
eingeladen zum Trommelworkshop mit dem Nigerianer 
Paul Agbih. 

Wer eintrat, wurde vom süßen Geruch afrikanischer 
Hefebällchen überrascht, die eine kongolesische Fa-
milie im Vorraum frisch zubereitete. Sie dienten neben 
dem „Pausensnack“ auch dazu, auf das neue Projekt 
von HALLO KONGO„eine Mahlzeit am Tag“, den 
Bau einer Schulkantine im Kongo, aufmerksam zu 
machen.  

Im Innenraum des Gemeindezentrums der eigentliche 
Trommel- Workshop: 30 Kinder an verschiedenen 
Trommeln, die aufmerksam verfolgten, welche 
Rhythmen der nigerianische Trommellehrer Paul 
Agbih aus Günzburg vorgab. Einen erstaunlichen Sinn 
für Rhythmus, aber auch große Konzentration und 
Ausdauer legten die Kleinen wie die Großen an den 
Tag. Wie im Flug verging der Nachmittag für die 
Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren, die neben dem 
eigentlichen Trommeln auch noch ein afrikanisches 
Lied lernten und die afrikanische Geschichte hörten, 
wie die Trommeln auf die Welt kamen. In einer Pause 
wurden sie wie auch ihre schwarz- und weißhäutigen 
afrikanisch gekleideten Begleiter von den duftenden 
„Beignets“ verwöhnt. 

Am Abend ein ähnliches Spiel mit Jugendlichen und 
Erwachsenen, auch hier kein Platz mehr frei, auch hier 
gespannte Neugier, freudiges Gefangennehmen von 
Herrn Agbih und seinen Instrumenten. 

Rappelvoll war das evangelische Gemeindehaus dann 
am Sonntag beim Familiengottesdienst, der vom 
Trommelworkshop mitgestaltet wurde: Menschen 
jeden Alters und Klänge jeder Couleur und Intensität 
füllten das Gotteshaus!   

Die Freude sprang so auf die ganze Kirchengemeinde 
hinüber, dass selbst die etwas älteren Gottesdienst-
besucher Paul Agbihs Einladung zum Mittanzen 
folgten. Sicher waren sie auch durch die Predigt darauf 
vorbereitet worden: Lektorin Anne-Marie Tölzel 
erzählte die Geschichte von Moses Schwester Mirjam, 
die nach der Rettung Israels vor der ägyptischen Armee 

mit ihrer Pauke das ganze Volk in einen Freudentanz 
zu Ehre Gottes mitreißt!    

So war dieser ungewöhnliche Gottesdienst, der teils in 
deutsch, in englisch und in afrkanischen Sprachen 
gehalten wurde, für alle ein Erlebnis, das sie wohl so 
schnell nicht wieder vergessen werden. 

Fotos auch auf unserer neuen Homepage  
www.hallo-kongo.de 

Bücher zum Ausleihen 

Heute stellen wir wieder zwei Bücher vor, die bei uns 
entliehen werden können. Gerne stellen wir für Sie, 
Ihre Familie, Klasse... auch Bücherpakete zum 
kostenlosen Ausleihen zusammen. Unser Fundus 
wächst! 

alle Bilder dieser Seite aus „Pimpelhubers Abenteuer“, David 
Trobisch, 1975 

Ein Kinder- und Jugendbuch 

Annelies Schwarz – Ich habe eine Oma in 
Afrika, Thienemann 1994 
„Ich fliege zu meiner Oma nach Afrika! 

Mein Freund Flo fliegt auch mit. Er sitzt auf dem 

Fensterplatz rechts neben mir... Flo guckt angestrengt 

aus dem Fenster, um als erster den Anfang von Afrika 

zwischen den weißen Wolken zu entdecken.... „Papa, 

wir fliegen jetzt über Afrika!“ Er öffnet die Augen. 

„Das ist gut“, sagt Papa, „wir fliegen nach Hause.“ 

Sind da nicht Tränen in seinen Augen?...“ 

Spannend und sehr interessant zu lesen, der Besuch in 
Afrika. Für Kinder und Erwachsene ab ca. 6 Jahren. 

Kurzgeschichten für Erwachsene 

Afrika, meine Liebe, Ein Lesebuch, Knaur 
2002 
Geschichten von Stefanie Gercke, Stefanie Zweig, 
Waris Dirie, Doris Lessing u.a. sind hier gesammelt 
und machen in ihrer Vielfalt Lust auf  mehr Literatur 
über Afrika. Zum Teil sind es auch Ausschnitte aus 
Romanen, die zum Weiterlesen anregen. 


